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E inladung zur  

Jahreshauptversammlung
a m mITTWOCH,  28. März 2007,   um 19,30 Uhr

i m Saal  der Christ-König-Gemeinde, 

Damaschkeanger 158

(Bitte die Mitgliedskarten mitbringen)

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Vortrag – Feuerwehr: Vorbeugender Brandschutz

3. Geschäftsbericht des Vorstandes für 2006

4. Kassenbericht und Bericht der Revisoren

5. Aussprache und Entlastung des Vorstandes

6. Wahl der freien Vorstandsposten

7. Verschiedenes

Alle Siedlerinnen und Siedler der Siedlung Praunheim und besonders Neuzugezogene sind recht 

herzlich zu dieser Jahreshauptversammlung eingeladen. Sie haben an diesem Abend auch die 

Möglichkeit, Ihre Jahresbeiträge zu entrichten und sich als neues Mitglied einzutragen.

Im Vorstand sind 2 Mitgliederposten frei geworden – 2 nicht besetzt.

Bitte überlegen Sie, ob Sie selbst im Vorstand mitarbeiten wollen. Es gibt genügend „offene 

Baustellen“, die bearbeitet werden sollten.

Durch berufliche Veränderungen oder stärkere Beanspruchung einiger Vorstandsmitglieder, haben 

wir momentan, aber auch längerfristig, ein Personalproblem. Die Aufgaben sind umfangreicher 

geworden. Allein der Umgang mit den Behörden zu den  Themen Ausbau der Heerstraße, 

Ortsumfahrung, Kreisverkehr oder Gewerbegebiet, um einige zu nennen, verbraucht sehr viel Zeit. 

Deshalb kommen die internen Aufgaben zu kurz. Z.B. Dokumentation in Bild und Schrift über die 

Veränderungen in der Siedlung, usw. Damit wir auch zukünftig alle nötigen “Baustellen“ gut besetzen 

können, wünschen wir uns eine rege Mitarbeit und Unterstützung von Ihnen.
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Gartenwege – Ein Problemthema mit Tradition

Dieses Thema ist so alt wie die Siedlung. Die Probleme mit diesen Wegen haben sich oft nur dem 

Zeitgeist angepasst.

Immer wieder gibt es Klagen einiger Siedler über den Zustand dieser so genannten 

„Wirtschaftswege“. Wir haben deshalb Kontakt mit dem Grünflächenamt aufgenommen, um die 

bestehenden Möglichkeiten einer Verbesserung der Situation zu diskutieren. 

Generell ist festzustellen:

1. Der Grund und Boden dieser Wege gehört zwar der Stadt, die allerdings keine Reinigungs-

pflicht hat. Die Reinigung liegt also in der Obhut der Anlieger. Wir haben also schlechte 

Karten, wenn wir uns zusammen mit Anliegern beim Grünflächenamt für den Ausbau der 

Gartenwege einsetzen und dieses Amt uns dann mangelhafte Reinigung der neu gestalteten 

Wege vorwerfen muss.

2. Der überstehende Bewuchs von Hecken und Ablagerungen von Unrat wird sowohl von der 

Stadt als auch von Anwohnern als störend empfunden. Als Faustregel für den Heckenschnitt 

kann gesagt werden: Der Bewuchs sollte so weit zurück geschnitten werden, dass ein 

Kinderwagen im Gartenweg auch bei „ Gegenverkehr “ noch Platz hat.

3. Als Anlieger ist außerdem zu beachten, dass für überhängende Zweige, die ein gefahrloses 

Begehen der Wirtschaftswege behindern, ein gewisses Haftungsrisiko besteht. Dies gilt auch 

für die Bürgersteige vor den Häusern.

Außerdem steht der Stadt das Recht zu, die Einhaltung der Grundstücksgrenzen 

einzuklagen.

So weit sollte es eigentlich nicht kommen. Wir machen noch einmal darauf aufmerksam, dass für 

Rückschnittaktionen notwendiges Werkzeug beim Siedlerverein ausgeliehen werden kann.

Gut gepflegte Gartenwege sind sicher kein Nachteil für die Siedlung. Wenn jetzt der Einwand 

kommt „Hunde, Radfahrer und Hecken“, so ist das eine Klage, die schon fast achtzig Jahre wie ein 

U-Boot immer wieder auftaucht und schon mehr als zwanzig Mal in den Mitteilungsblättern 

beschrieben wurde. Wir sind immer noch der Meinung, dass sich diese Probleme ohne Härte mit 

gegenseitiger Rücksichtnahme lösen lassen.

Ausgezeichnetes Praunheim  schrieb die FNP am 1.2.2007

Siedler- und Bürgerverein teilen sich den Stadtteilpreis im Ortsbezirk 7

Der Stadtteilpreis 2006 geht gleich doppelt nach Praunheim. Der 

Siedlerverein und der Bürgerverein wurden beim Neujahrsempfang 

des Ortsbeirats 7 am Dienstagabend im Bildungszentrum des 

Frankfurter Verbandes in Rödelheim damit ausgezeichnet.

Beide seien schon im betagten Alter, sagte Ortsvorsteher Christian 

Wernet (CDU). Der Siedlerverein wurde 1927 gegründet, der 

Bürgerverein bereits 1911. Doch in den vergangenen Jahren hätten 

sie sich aktiv im Stadtteil engagiert. So richtete der Siedlerverein das 

Beratungsbüro Neu-Mayland in der Ludwig-Landmann-Straße ein, 

während der Bürgerverein mit zahlreichen Veranstaltungen in der 

Zehntscheune für das kulturelle Leben im Stadtteil sorgt. 

Fred Illenberger, Vorstandsmitglied im Siedlerverein, war sprachlos über die Ehrung. „Dass wir einen 

derartigen Preis bekommen, haut uns um.“ Denn die Siedler hätten ja erst in der jüngeren 

Vergangenheit mit „einer Verjüngungskur“ dem Verein neues Leben eingehaucht. 
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